




Denkmal der Ehrfurcht und Dankharkeit
welches

bey dem Grabe
des

Wohlgebornen und Hochgelerten Herrn

Derſelbe
den iaten Sept.r75z im HErrn ſelige tſchlafen

errrichten wollen

die

ſamtlichen Convictores der koniglichen Freitiſche.

ti  ν ö—
HALeLC,

gedruckt bey Johann Juſtinus Gebauer.

za



e—g Er, ſein Name wird im Himmel nur genennet,
Säin ſcuiften Aug un Tode ſchios;

Da weinte der, der nie geweinet,
Als um den Tod des Wurdigen.

.4
cem Gduner ruht; Sein ſanfter Blitk floh Himmel an.

Er horte ſchnel der Flugel Rauſchen,
Den Todes Ton. Er horts und lachelte,

und nun iſt Er ein Eſßigg. J I

8er tugendhafte Man lacht anitten in dem Tode.

Er komtz das Grab orſchreckt. ihn uicht.

Die Erde flieht; wird ihm zu Staub;
Er bet't, und ſtirbt, und lachelt noch.

So ſtarb mein Knorre auch, Den unſer Halle ehret,

Den unſer groſſer Friedrich ehrt;

Den GOC1J und Tugend liebt. Wir weinen
Auf ſein Grab wurdge Thranen hin



nurchtbar ſey uns die Nacht, die Deinen Tod gebar,

So ofte uns ihr Flugel deckt,
So ſchlieſſe uns ein banger Schmerz,

Jn furchtbar ehrnen Mauren ein.

oaUnd wo die Mitternacht um unſern Erdbal flieſſet
Da ſage ſie mit ſchwarzem Ton:

Jn mir ſtarb einer unſrer Zeit,

Der wenig Seines gleichen hat.

Jurchtbar iſt uns der Tod, der unſre Muſen ſchreckt,

Wie kan nun unſer Gluck beſtehn?.

Sie wein'n: Ach unſer Vater todt!
Und bloſſe Thranen reden fort.

Mein Gonner! viel zu groß, als daß irh Dich kan nennen

Mit Namen, die Dein Geiſt verdient.
Dein Werth ſteigt uber unſer Denken;

Nur ſchweigend konnen wir Dich ehrn.

9AAufrichtigkeit, Geliebte. GOttes, du erhohteſt
Unendlich meines Gonners Werth.

keutſeligkeit, du Schmuck der Engel;
Durch ſie biſt Du, mein Goier ewig.

ou ubſt die Pflichten der Aufrichtigkeit; drum ehrt,
Drum liebt Dich auch Dein falſcher Freund.

Der Arm und Reiche iſt Dir werth,n 14

„Weil Du, wie GOTT, leutſeltg biſt.

O Schmerz! Dich habn wir verloren, und ach an Dir
Ein Beiſpiel, wie man glucklich lebt,

Wie man mit voll gemeßnen Schritten,

Zum Glucke ſtiller Ruhe eilt.

—ein Leben lehrt uns nun nicht mehr, ſo lehr uns denn
c

Sein Tod; bedaurenswerthe Stunde,

Da Er entſchlummerte; wir beten
Jetzt weinend an, Jehovah thats.

—a jetzt Sein Auge brach, gedacht Er noch an uns.
8 Ach Vater! ſegne uns. Er thats.

Der Mittler blickt ihn an; Er ſahs,
Er ſah ſein Gluck, und ſtarb in GOTT.



—ein Schutzgeiſt fuhrte JIn zu GOTT, zu Seinem Vater;
Er kante, liebt und kronte ihn.

Fur Seines blutgen Mittlers Thron.
Dreimal wirft Er ſich hin fur GOTT,

OoJehovah, dank ſey dir! daß ich dich jetzt kan nennen,

Mit reinern Lippen und unſterblich;
Du biſt mein Schopfer, du o Erſter,

Und mein Erloſer, GOtt Meßias!

Hier bin ich, Geiſt des ewgen Bundes, Dantk ſey dir,

3Dir ſing ich nun die Halleluja
Der Ewigkeit; von meinen Lippen

Fließt jauchzend durch die Himmel dein Ruhm.

Sr ſprachs! beſtieg des Thrones Stufen, und iſt Konig,

Ein großrer, als ein ſterblicher,
Bey ihm! hier laſt uns Hutten bauen!

Zu fruh! ich eile weinend nach.

Gemalin! weine nicht; in dieſem hohern Leben

Jſt fur die Plage und die Tugend
Viel Lohn, viel groſſer kohn;

Und Kronen fur gekrankte Unſchuld.

Ach Sohne, weinet nicht! auf, ſeht mein Glucke an!

Hier! hier! iſt nur die wahre Ehre!“
Hier wird der Fleis belont, den man

Dem Rechten und der Tugend weiht.

Ach! weinet nicht, geliebte Schuler meiner Lehren;

Seht nur mein himliſch Glucke an!
Was wolt ihr langer weinend klagen?

Schaut her, ich bin vergnugt in GOTT!

Ruh, Vater, ruhe ſanft in Deines Mittlers Armen,
Der Grabſtein deckt Dein heilges Grab;

Doch deckt er Deinen Nachrum nicht.

So ruhe, Vater, ſanft in GOTT!
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